
IntelligenMatt M Macher Zeitung U.258.
(2537—3) Nr. 16925,

dritter exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 16te»

Mai 1870, Z. 8254, wild vom t, l .
stadt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach be°
lannt gemacht:

Es weide über Ansuchen des Lukas
Kuralt, durch Dr . v. Wurzbach. die mit
Bescheid vom 16. Ma i l870, Z. 8254.
auf dcn 21. September 1870 angeordnete
drille cfcculive Fcilbietung dcr dem Jakob
Ccönovar von Vaöe gehörigen, im Grund'
buche der Herrschaft Göllschach 8ud Url).<
Nr. 224/256, Tom I , ssol. 293, Rcctf..
Nr. 29 vorkommenden Realiläl auf dcn

16. N o v e m b e r 1 8 7 0 .
Vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen.

K. t, städt-dclcg. BezirlsgerichtLaibach,
am 30. September 1870.

(2522-3) Nr. l8916.

Iweite erec. Feilbietullg.
I>n Nachhange z,!Ul Chicle vom 16lc>,

^ " N 1^70. H. 14282, wird vom t. t.
gemacht:^ ^ ' ^ ' ^ « " l c h l e L.ibach bekannt

ES werde, nachdem bei der mit Be
scheid vom 16. August 1870 Z 14^32
auf dc., 15. Ocl°der 1870 (.„geordnet«,!
clsllll cfeculiocn Fcilbiclung der dem Frauz
^ajhcn von Goslince gehörigen, im '

G'undbuche Slaleneg 8ub Urb.-Nr. " / . 2 ,
Nectf.-Nr. 43 uorlommcndcn Rcalitäl kciu
Kauflustiger erschienen ist, lediglich zur
zweiten auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 0
angeordneten executive« Feilbiclung ge.
schritten.

K. t. städt..dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 20. October 1870.

(2484 -3 ) Nr. 4565.

UebertnWmg
executive!' Feilbictungen.

Bom l. l. Aezirlsgerichle Neifniz wird
liiermit belarilit gemacht:

ES seien über Ansuchen des Karl Per-
jatel von Neifniz die mit dem Bescheide
vom 10. Mai 1870, Z. 1951. zur Ein-
bringung der behaupteten Forderung pr.
60 si. e. 8. c. auf dcn 1. Jul i , 1. Au-
gusl und 1. Leplcmber 1870 angeordneten
eiste, zweite und dritte erccutivc Fcilbie-
lung der dem Ioljaon Ot'cistar von Na.
titniz gehörlgen, im Gruudbuche der H^rr-
schaft Ncisniz «ub Urb.-?ir. 273 vorloM'
nicnden Nealilät auf den

15. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
16. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 9 — 12 Uhr. mit
dem vorigen Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Neif"iz. am5ten!
October 1870.

(2485-3 ) ^ Dir. 4770.

Executive

tiiealitäten-Verstcigeruttg.
Bom l. l. BezirtSgliichtc Neifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Orazem von BüchclSdorf Nr. 41 die efc-
cutioe Versteigerung der dlin Josef Boic
Von dort Nr. 67 gehörigen, gerichtlich auf
1135 fl. geschätzten Nealitäl sammt An-
und Zugehör bewilliget und hiczu drei
Feibietuügs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
und die dritte auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
'n der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten ssciltiictmig nur
um oder über dcn Schutzmlgsniclll), bei,
der dritten aber auch l'Nlcr demselben
hinlangegebcn werden wirr.

Die öicilaliollS'Bcdinglüssc, wornach
inSbcsondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zu Handen der
^'citations. Commission z» "learn Hal. so
wie das Schätzungs-PlolotuU u»d dcr!
Grundbuchsextracl liiimcn in der dicsgc-
richllichen Registratur eingesehen werden.

H. l Bezirksgericht Fcislriz, am
11. October 1870.

(2494-3 ) Nr. 424<>

Executive Feilbietung.
Vlll, dem l. l Be;!rt>,rrich<e Krain-

bürg wird hiemit betau»! gemacht:
ES sei ülicr das Ansuchen des Andreas

Pernc von Nuva, duich D>. Mnnda,
gegen Matthäus Ura»c' von T^bor w l lM
aus dem Vergleiche vom !4. Sept. 1864,
Z 3290, schuldign ^00 fl- ö. W- 0. 8. 0.
in die executive ösfc„lliche Versteigerung dcr
dem Lctzttrn gchü.i^n, im Grundtiuchc der
Herrschaft Nadma,u,sdo,f 8ud Ulb.'
Nr. 443 voltommcl'dcu Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schä'tjuügswcrlhc von
2287 f l . 0. W.. gewilligel unc' zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilliictungslaa/
satzllligcn anf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
10. J ä n n e r und
1 l . F e b r u ar 1 87 l ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, l)>'cr'
gcrichlS mit dem Anhange l'cslimmt
wordc», daß dic feilzobicleüdc Real tät »ur
bei der letzten Feilbietmig a»ch uiitcr dll»
SchätziiugSircithc a» dru Mcistdictendc»
hiutangeljcbcn werde.

DaS Echätzui'tisprotokoll, dcr Orul>d<
buchsextract nud die Vicilaliou^b.diugluls^
tönlien bei diesem Gerichte m dc» gewöhn-
lichen Alntssllindcn cingeschen werden.

K. l. Bezi.lsgciicht Kraintilirg, aiN
1. October 1870.



1 8 - ^

(2541-3) Nr. 3720.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Vezua auf das Edict vom 16lcn

Juli l870, Z. 3720, wird kundgemacht,
daß, da die zweite Feilbietung cifol^los
war, am

2 5». N o v e m b e r 1 8 7 0
zur drillen Fcilbictnna, der Rc^litäl des Io«
haun Maudclc von Mlata, Urb.-Nr. 465/1
^ Herrschaft Stein, hicrgcrichlS geschritten
wird.

K. k. Bezirksgericht Nadmanusdorf,
om 25. October 1870.

(2600^1) ^ r . 3637.

Rcassumirmlg
drittel erec Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Planina
w!rd hicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen das Herr Anton
Mo^ck von Laib.ich dic Ncassumirung der
mit dem Bescheide vom 27. November
1863, Z. 5576, sistilttu drillen <xcculiucn
stcil^ic'.ung der Rcalilct des Martin
^»v,,»cic von ?t>,udorf H^us,-Nr. 28, 8ud
Neclf Nr. 20'.) :iä Grundbuch Haasbcrg,
bcwiüigct und hiczu die Tagsatzung aufden

1. D e c c m b e r 1 8 7 0 ,
Vormiitags 10 Uhr. iu der Gcrichtslanzlci
mit dcm vorigen Bescheids Anhange au-
Ulorcuct.

K. k. Beziitsgericht Planina, am
30. August 1870^

( 2 5 2 5 - i s " Nr. 14597.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietunss.

Vom l. l. stlidt.'dclca.. Bezirksgerichte
^aibach wird im Nachhange zum Edicte vom
l4, Juni 1870, Z. 10145', bekanntaegeben :

Es werden zur executive» Feilbielung
der Johann Drinec'scheu Ncalität in Jgg'
do's die Tagsatzungcn mit dem vorige»,
Anhange aus den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0
1 1 . J ä n n e r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags von 10 biS 12 Uhr,
w der Gelichlslanzlci ildcrttaaen.

Laibach, am 22. August 1870.

^2579^1 ) Nr. 6659.

Reafsuminmst
dritter exec. Feilbietuug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz
Wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Anton
Klcbcl van Dornes dic mit dem Bescheide
vom 27. Novc-nbcr 1866, Z. 6377, auf
dcu 27. Fibruar 1867 augcorduct gc-
wchl>l',jcdoch sistirlc diUle excc. Frilbictung
l cr Rec>l>iäl dcS Anton Barbis von Pod-
l"l'or Urb. . Nr. 85 ad Scmoilhof im
U'.nssumirungowcssc mit dem vorigen An-
h^'ge auf dcn

6. D c c e m b c r 1 8 7 0
abordnet worden.

K. k, Bezirksgericht Fcistriz am 30ttn
M e m b e r 1870. ^
( 2 5 3 8 - l ) " ^ Nr. 16319.

Elbserflänmgs-
Kuttdmachunq.
Vom k. l, städl.-dclcg Bczirkogciichtc

^aibach wird bclaxut gemacht:
Es sei am 7. Jänner 1866 zu Laibach

°°a TanlöhociSweib Barbara KlaSuik mit
b'"t<>l0ssung cincr l.tzlwil^i^u Äüordl'uug
«cstoibcn. in wacher sie auch die Kinder
'Wo Brndtls Geora Koschcn zu E.bcn
rlnsrtzlc

Nachdem diesem Gerichte dic Erisleuz
und drr Aufenthalt dieser Niudcr unbclannt
''t. so wcrdeu dieselben anfgefordcrl, sich

b i n n c u ciuc m J a h r e
"l»> dcm uutcn cmll/sctzlcn Tage an bci
v'e cm Gerichte zu melden und die Erbs<
Nlnrung einzubringen, widrigenfalls die

A"lass(>l,schafl mit dcn sich lucldcndci,
^ lbr l , abgehandelt und densclbcn cingc-
""'worlct werden wird.
., Uebiigkns wird ihnen bedeutet, daß
l1"c» mit dicSuciichllichcm Dccrcle vom

x», «.' ^ " ; , Z. 12523, ein Curator in
Person des Herrn Notars Dr. Orel

"lstcllt worden sei.
. K. t. sjüdt.-deleg. Bczillsgcrichl ^ai>
""ch, °m 23. September 1870.

( 2 5 2 0 - l ) N>. 696l .

Executive Feilbietuilg.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Feislriz

wird hicmit bekannt gemacht:
ES set ubcr daS Ausuchcn der t, l.

Finauzprocuralur »̂nbach gegen Andreas
Zadu von Grufcnbrunu wegen schuldiger
81 fl. 57 kr. ö. W. c. 8. c. in die efccu
live öffentliche iUeisteigerulig der dem
^clHlern gehori^cü, im Grundbuche der
Herrschaft Jadlanih 8,id Urb. 'Nr. 233
uolkomlncudcn Rlaliial, i>u gerichllich rr>
hobcuen SchälHungewc»tlic von 1110 fl.,
ö. W., gcwilligct n»d zar Vornahme der-
sclbcn die drei Fciluictungetagsutzungrn
auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
10. I ä n n e l und
10. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc«
richls mil dem Anhange bestimmt wurde»,
daß dir feilzubietende Realität nur bc« dcr
letzten Fcllblciuug auch unter dcm Schäz»
zungswcrlhc au dcn Mclstbiclcudcn h,nlai>-
gegeben werde.

Das Schätzungöprototoll, der Grund.
buchScxtract uuo die ^icilatiouobediuguiffe
können bei diesem Gerichte während dcu ge«
wohnlichen Amlostunden ei"gesehen werden.

K. t. BeziltSgeiicht Fcislriz, am 15lcn
October 1870.

(2547—1) 0tr. 6663.

Executive Feilbietung.
Bvlu t. k. Bcziltsgcrlchic Fciflriz !l>lld

bltannl gemacht:
Es jn ndcr Ausuchcu dcs Palil Primc

von Hanjc Nr. 39 gcgcn Hialliu Vlcic
lion dort Nr. 48 wcgoi schuldiger 68 si.
e. 8. o. in die lxcculivc öffel,l!>chc Vcr-
fleigcrung dcr dem ^cyicren gehörigen, im
Orundbuchc des Gutes Nculof^l «ud Rects.»
)!r. 17 ' ^ vorkommende» Rcalilal, im gc«
richllich erhobenen Schätznngswcithe von
350 fl, ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbiclunaMag'
satzungcn aus dcn

9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
10. J ä n n e r und
10 F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um9 Uhr, hkrgcrichls
mit dcm Äuhai'gc bestimmt worden, daß
die fcilznbirttndc Nealiläl nur bci der
letzten Fcilbictung auch unter dcm Schüz-
zungswcrlhc an dcn Meislblclcndeu hiul-
angegeben wcrdc.

Das Schatzuttgsprotol^ll, dcr Grund
buchöcxtracl u»d dic ^icilallonsbcdlnginssc
töuucn bci dicscm Gerichte i» dcu gcwoyu'
lichcn Amlsstundcn cingchhcn warden.

K. l. Bezirksgericht Feistliz, am 30lcn
September 1870.

(2512—1) Nr. 2299.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Id l ia

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci übcr das Msuchm dcs Anlon

Mo^cl von ^aibacl) gcgcn Volenliu Ko-
govöct von Potol Nr. 2 wegen aus dcm
Urtheile vom 3. Jul i 1852, Z. 2385),
schuldigen 390 st. E. M . o. 8. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
letzteren gchörlgcu, im wacker Gluudbuchc
sud Urb.»)ir. 10 vorlommeudrn, in Polol
«ud Eonsc.'Nr. 2 gelegenen Ncalität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungcwcllhc von
6000 si. ö. W., glw!ll,gc, nud zur Vor.
nähme dcrfelbcn die drei FcilbieluogS-
Tagjatzuugen, uud zwar die erstc aus dcu

2. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf dcn

7. J ä n n e r
und dic dritte ans den

7. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubicicndc Realität nur
bci dcr lctzlcn Fcilbiclung auch unter dein
Schätzul'gswcrlhc un dcu Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc. ,

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund»
buchscftract und die iücitationsbcdinguisst
löuucn bci dicscm Gerichte in dcn gcwöhu«
lichen Amtsstundeu eiugcfchcu wc,dcn. ^

K. t. Bczirlsgelicht Idria, am 16tcn
September 1870.

(2599-1) Nr. 3608.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina

wild hiemit delannl gemacht:
Es sei über das Ausl.chc» dcS Mathias

<Vraj von Studcuc, Bezirk ^aas, gcgcn
Äuton Facja von Jaluvca wegen aus dcm
Vciglcichc vom 6. Mai 1857, Z. 2799,
schuld,gcn 2 l0 fl. ö. W. o. 8. o. in die
cfcculivc öffentliche Vclstcigerung dcr dcm
Letzter» gehörigen, im Grundbuche Haa?'
bnrg 8ul) Posl-^ir. 149 vullommcndcu
Ncalität im gerichllich erhobenen Schä>
zungswc,thc von 627 l fl. ö. W., gewil»
liget und zur Vornahme derselben die
drn Feilbietungslagsatzungen auf dcn

2 2. N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r 1 8 7 0 uud
2 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags nm MUHs, in dieser
Gesichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Feilbicluna. auch unter
dem Schätzungswclthc aü dcn Mcistbieten>
den hinlangc,icbcn wlidc.

DaS Schätzungsprolotoll, dcr Grund'
buchslxtracl und dic ^icitationsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöyn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Planina, am 29ten
August 187(X

(2601—1) Nr. 3638.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. t Brziltt<gcr,chle Pla«

uina wird hicmit brtauut gcmachl:
^ö sci übcr das Ansuchm dcS Hcrrn

Vluton Äilozct von Laibach, ?ls Ccssiouär
des Josef Gönnet gegcu 'Anton Facja
oo» Jalodoviz wcgcn schuldigen 106 fl.
87 tr. ö. W. c 8. c iu die cxeculivc
öffentliche Versteigerung der dem ^ctzlcrn
gehörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Haasbcrg »ud Rcct. Ni o. 149 und 149/2
uol lon mcndm Rcalilät, im gerichtlich ciho-
denen Schähungewerthe vln 5680 ft oft.
Wüh,ung, gewilligct und zur Vornahme
derselben die drei executives Feilbitluligs«
Tagsahungcn auf dcu

2 4. N o v e m b e r ,
2 4. D e c e m b e r 1870 und
2 4. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 U!'r, in der
Gclichtstanzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcaliläl nur
bci dcr lctztcu Fcilblcluilg auch Uülcr dcm
Lchlchll>^swcrll)c an dcn Wicistbiclcndcn
ylnt.nlgc^dlu wcrdc.

Das Schatzungsprolololl, dcr Grund«
linchsc^lracl und tiie ^lcilallollodcdlnglnssc
lönncn wahrend dcll gewöhnlichen Amts»
stunden hicrgcrichlS cin^eslhcn wcrden.

K. l. Beziltsgclichl Pluiiina, am 30lcn
August 1870.

(2495-3) Nr. 4193.

Executive Feilbtetlmg.
Bou dem t. t. Aczirtsgclichtc i irain'

bürg wird hicmil bctannt gcmuchl:
^e sci übcr das Aujucheu dcS Karl

Hölzer, dulch Dr. Rudolph vou îailiach,
liegen Jaloli Schneid vou Htruiuburg wegen
aus dcm Urlhcilc vom 20. December
1856, Z. ^ ^ ^ , schuld,gcu 210 st. ö. W.
c. 3. c. >n die e^cculloe öfscml>che Vnslei-
gerüllg des dcm ^htcru gehörigen, ,m
Grundbuchc der Statt Krambuig 8ud
Consc.'^ir 163 vollomiuludcn Hauses,
im gerichtlich eihobcncu Schatzungowcrthc
»oll 1550 fl. ö. W,, gewilligt und zui
Vornahme dclsclbcu dic drei Fcilble-
lungS Tagsutzungcn aus den

2 5. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiet-
gnchls mit dcm Auhaugc bestimmt
woidcn, daß die scilzubictlude Realität
n^r bci dcr lctzlcn Fcilbiclung auch uulcr
dcm Schätzungswcrlhc an den iDicislbiclcu-
dcu hinlangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchscflracl und dic ^icitulionsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte iu dcn gewöhn»
lichen Umlsslundru eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ltrainburg, am
28. September 1870.

(2584—1) Nr. 4669.

Executive sseildietunq.
Von dem k. l Bczil ls^ei ichlc Krain»

bürg wird hiemil bekannt gemacht:
ES sci iller das Ansuchen des An-

dreas Coiin von Dvolje glgrn Franz
Vobnar von Wintlcrn wegen aus dem
Veralciche vom 16. Deceml'cr 1868,
Z. 5215. schuldigen 460 fl. ö. W. o. 8. o.
i „ die executive ofsenllicde Veisteigerung
dcr dcm Achtern gchoi lgrn, im Grundbuche
der H.rrschaft Michcislclten 8ul) U'b,.
Nr 139 vortornmendrn Realität, im gc»
richllich erhobenen Schätzungswerthe von
1750 ft. ö. W., gcwilligel und zur Vor-
nahme derselben die einzige Feilbielungs-
Tagsutzuna. ans den

5, D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, hieryerichtS mit
dcm Anhangc bestimmt worden, d.,ß die
feiliubittcndc Realität bei dcr Fcilbi.tung
auch uritcr dem Schätznngswi'rthe an den
Mcistblttendrn hinlangcgcbcn wclde.

Das SchühuugSprolvlvll, dcr Grund»
buchscflracl und die ^icilalionsbcdingnisse
lönncn bei dicscm Gerichte in dm gtwvhn»
lichcn AiKlsstnndcn ringischen wcrden.

K. l. Vczirlllgericht Krainburg, am
27. October 1870.

(2568—1) Nr. 2040.

Reassummmg zweiter und
dritter eree. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci iibcr daS Ansuchen der Agnes
Ruß, drs Joslf Widmar und der Maria
Senica dir Reassmnirung der mit dem
Bescheide vom 10. Noucml'lr 1869,
N>. 3328, dcw,lligtcn und sohin fistlllen
zweiten und dritten executive», Feilbietuni,
d r dcm Michael und der Maria Elusca
gehörigen, im Grundbucht der Herrschaft
Seisenbcrg «ud Reclf..Nr. 347 vortom'
inenden, gcrichllich aus 1090 fl. bcwrrthe^
len Hubrcalilät wegen au? dem gericht»
lichru Vergleich vom 25. October 185I,
Z. 4051. schuldigen Restes pr. 29 f l .
17 kr. 0. 8. c bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzungcn aus dcn

2 3. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormiltaas 9 Uhr, u. z. oie
zweite FcilbiellMgs.Tagsahunss in dieser
Gcrichlsllil'zlei, die dl illc Flilbielungstag»
satznna. im Orte dc, Realilät zu Wissaiz
He> »Nr. 7 mit den, Beisätze angeordnet
worden, daß obige Realität r>ur bei dcr
diiltcn Fcildiclung auch untcr dem Schüz>
znngswcrthc an dem MeistbictcndcN hiul.
allgcgcdeii w.rds.

Das SchatzungSprolololl, dcr Grund»
buchscrtraci und die ^icitlilicnsbcdingnissc
können in dcn gewöhnlichen Amtssluuden
bci dicscm Gerichte eingesehen werden.

K. l. Vczillsgerichl Seiscnbera, am
l0, August 1870.

(2312—3) Nr. 5909.

Emmerullst
an wiatll?äns P r i m i t z und .dessen un-

bctannlc Prätcndenlc».
Von dcn> t. t, BczirlSgciichte Feist, iz

wird dcu, Matthäus Primitz und dessen
unbekannte» Prätendenten hinmit erinnert:

Es hadc Johann Primitz von Groß»
l'ulovitz Hs.'Nr. 2 wider dieselben die
Klage auf Eisitzuna. der Halbhube Urb.«
Nr. 13 3.cl Hcirschaft Prcm, zu Gioßbu»
looitz Hs.-N,'. 2 lirgcnd, «ud. ^ru,^. 31.
August d. I . . Z. 5909, hieramls eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

3. December 1 8 7 0 ,

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O angeordnet und den Geklagten
wcgcn ihrcs unbekannten Aufenthaltes I o .
hann Bosijuncii von Großbulowitz Hg..
Nr. 14 als Oii-kwr ^ l ! acwm auf ihre
Gcfahr und Kosten brstclll wurde

Dessen nic.dcn dieselben zu dcm lönde
uc.sländigrt, d^h sie allenfalls zu rechter
Ze,l selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz< am 3llen
August 1870.



1854

IMiiard Hölzel,
Buch- und Klliijt-.Pilndicr,

zeiqt hicrinit ergclicnst au, daß cr sein

Verlags-CliMPtoil nebst Auüstrllungslocal

Oeldr uck - Bilder
und geographische

Kartenwerke
in Wien, Ttadtl, lDperngasse, Heinrichshof,

(2594) eröffnet hat.

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
bcc

üosentoaum «St Perelis
cmpfieljU bcveu frifrf) nffortirtcö fagcr bci

M. Beriilmcher in Iialbaeli
uoii I l p i ' i ' c n l i e i i i i l e n tu mctß uub gcbvudtem P c r c n l l uub ccfjt R m i i l t u r -
jc«'r Ii«'in<'ii Hon ft. 1.20 fr- bi« ft. 8.75 fr., H n n l i c n l i c i n i U ' i i in mcifj unb
fdibici uoii fl I bid (I- 1.00 Ev., I j f i i i e n i c a l t i e i i bcutfdjcr tmb uticjarifdjrr ^nroii
»on fl. 1.40 ft. biö fl 1 95 !r. au« btftem 3){atcvial unb mittctft Jpanbavbeit anflcfcrtigt.

)©ei auswärtigen öefleüiiugcn luicb ctfudjt, bci $cmbcn ben $alä»mfantj, bic >Kiicfcn=
nmte, ?lcrmcl: unb -Stodlänge, bet @atticit bic Üängc, bett Umfang ber fitsten uub bic
©djrtttlüu^e anzugeben, unb lücvben fclbe gcgcii 91ad)uah,me genau uub prompt effectnirt.

Orlt f l iml-Pre iNl iMtei i lvcrbeu auf Scvlaugeu eingefaubt.
©h-id)3ntig cir.pfiel)lt ©efcrtigte it)r I f l a n i i f a c t u r ^ v a n r e i i - L a g e r unb

bittet um gütigen 3ufpru$. (9-29) M llcrilbaclicr.

ZU miethen gesucht
werden I bis 3 m ö b l i r t e Z i m
mer m i t Küche von einer kinder-
losen Partei. Anträge unter Chiffre:
.Ql ^ > H^vokto roätant«) Laibach.

(2582-2)
Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k.k. ersten | X ^ landesbefuglen

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des (2622—1)

ft>\ A. l>attclzwci$ 7
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Albert Trinker
in Laibach, Ilauptplalz Xr. 239

„zum Anker."

Sitte )u beachte«:
Dcn gcchlleu Bewohnern Laibachs und der

Umgegend zeige ich hiermit «rgrbcust a n , daf̂
das ruhmlichst bekannte

Kunst-Gabinet,
velbnnden mit einer reichhaltigen

Pmscutell-Austheilmlg,
am I a h r m a r k t p l a t z täglich von 9 Uhr Mor-
qcns In« 10 Uhr Abend« <ur hochgeueigtcn An-
sicht gesteNt ist. Nußer den Kriegsansichlen wird
jeden H a m ö t a g die Gemälde Ä u f s t l l l lng
gewechselt: auch erwarte ich ill nächster Zeit
daö B o m b a r d e m e n t von ^ t r a f t b n r g zn
erhalten. Die Präsente werden täglich dnrch
neue Zufuhren erseht. Vitte um zahlreichen
Besuch. Ergcbcust
(2563—7) Emma Wil lardt.

Dritte ercc. Fcilbictllllss.
Von dc», l. t. Bczi'l^'üchte Scno-

s'tsch wird mit Ve îss ans das 6dicl von,
^ . ^uU l. 3., Z. 1835). tm'dgcmacht,
daß dci nsultal^loser zweiter F^llnell,»^
der dc„, A,uo., Hcrschal u.in Sinadolc
ael)öc>ucn. im Gruudbuchc Schiwilil,ofcn
«ud U,l,..Nr. ^4 v°rt°mme»dcl. Nc^lilät
z»,r dllttcn »uj den

l <i. 9i o v c m l, e r 1 8 7 0
anberaumt.,, Fciltiicluug sscschrillcn wild

K. l. Vczillsqericht Seuoselsch am
18. October 1870.

AnseinSladlhllusinWlch
werden

3000 a.
ssegen ftupillannaßisse Sicheiheil aufznucl) '
mcn gesucht. Auslunft ellhcilt darüber ^
A l b e r t Tr inker. (2621-1) '

200 Jttaffer
Buchenholz,

36zülliges, schönes Schellerholz, liegen in der

Tiruau Nr. ZL
zum Verkauf.

Nähere Auskunft ertheilt Herr W'«'»«»,
^ » » « « u « am Hauptplatz 3lr. 307. —
Es wird auch die Zerkleinerung des Holzes
besorgt. (2585—2)

'(Ä17^^» Nr. 587«.

lzrillllermig
llt, die uubelulnu wo abwesenden Maria

C e l i n und St. fan T o m c .

Von dem l. t. Bezillsgelichle Fcistriz
wird den nnbetanüt wo abwesenden Maria
Cetin und Stefan Toinc l)iertnit eiinncrt:

(ts habe Ioslf Logar von Tomianc
Nr. 15 wid'.'r dieselben die Kla^e au
«Hrsihuna. der Ncalitätcn gud Urb.Nr. 7
llä Nenlofll und sud Usb.<Nr. 113 aä
Semonhof sub pra«3. 30 August 1870,
Z. 5879, hieran,««« eingebracht, wolübcr
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

F,üt,9 Uhr, mit dem Anhange des § 2 9
a. G. O, angeordnet mit» den Geklagten
wegen ihres unbclamiten Aufenthalte««
^alob ^lltczic von Tomi^ne Nr. 8 als
^'urattti- uä actnm auf ihre Gefahr nnd
5losten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselbe» ;n dem Ende
verständiget, daß sie allcnfaUs zu rechter
Zeit sell'st zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zn machen haben, widriglns dusc
Rechtssache mit dcm llufgcstclltcn Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, a,n 30ten
An gust 1870.

I«ovkHM-Io80l8lllHl,
Actirn-Vtsellschafl für Papier- nnl> Irnck-Industrie.

Die H(irren Actioniiro worden hieniit eingeladen, di«; dritte und vici'N'
Einzahlung mit jo ao °/0 nebst den auf diese Einzaliliingsratcn vom I..Juli JH7O
;in /u vergütenden laufenden fünfpercentigen Zinsen in Gniz bei der (tosse
der Gesellschaft (Stomplergasse Nr. 7) zu leisten.

Der Einzahlungstermin wird für die dritte Rute auf den 30, Novetii-
bor 1S70, für die vierte Hute auf don SO. December 1.S70 festgesetzt.*)

Wer Verwnltuii»siatli.
*) § 17 der Statuten bestimmt:

„1st ein Monat nach der letzten, d. i. drittkundgemachten Frist verflossen, ohne
dass die Einzahlung gehustet wurde, so ist die Gesellschaft berechtigt, die betreffenden
Interimsscheine für ungiltig zu erklären und an deren Stelle andere Intoriinsscheine aus-
zugeben." (-Js)K6- 3)

Anmer l iMi iK. Die nochmalige Kundmachung der Actieneinzahlungen erfolgt,
da hei den früheren Einschaltungen dieses Inserates in Nr. 5M7, 21H und Ul!> dieses Jilatt««
in Folge eines Versehens als Einzahlungstermin für die vierte Rate der Ii(). Poe.eml'or
1H71 statt des 30. December IN941 angegeben war.

Njegovo ces. in kralj. t p p l apostolsko Velicanstvo

blagovolilo je z najviSjo odloko od 17. maja 18GI) odobriti, da se
bodo napravljale loterije

za vkupnc dohrodelne namcnc *»Ieilt3 vojustva
in z najvišjo odloko od 22. julija 18G9 najmilostljivojo ustanoviti, da

so od vsega čistoga doliodka

I. deržavne loterije
/a vkupne

vojaške dotoodelne namene
dve tarotjini

odmenite na ustanovo ročnih štipendij za hčere nepremožnih c. kr.
oficirjev, voiaških uradnikov in nekdaniih vojaških strank, po tern
na založbo brezplacilnih mest v ženskih samostanih in zrejaliscih
za sirotne hcere, takih vojakov, « n a <r<>tjiiia pa da se določi

za občne dobrotne ustanove.

Po tern najvišjem povelji razpisuje c. kr. ravnatoljstvo loterijskih
dohodkov

I. rierxavno loterijo m vkupne vojnskc
tlohiotlelne naiticiic.

Ta posebno bogato založena loterija ima 1311 dobivk,
nawrec:

1 veliko dobivko s 4 O t O O O gld
2 veliki dobivki po 20.000 gld. skup 4 O t O O O „
3 volike dobivke „ 10,000 ff „ 3OOOO „
4 „ „ 5.000 w „ 2O.OOO „
5 dobivk „ 3.000 „ „ I ' I O O O „
6 „ „ 2.000 „ „ I 2 O O O „
8 „ „ 1.000 „ „ ^ O O O „

10 „ „ 500 „ „ 5 » O O O „
20 „ „ 200 „ „ 4,000 „
50 „ 100 „ „ 5 t OOO „
80 „ „ HO „ „ 4 , « O O „

100 „ 4 0 „ „ 4.OOO „
1000 „ „ 10 „ „ 1O.OOO „

22 pred- in podobivk v premij-l i n n 9 « A A

skib listib posojila od 1. 1804 i " I U U " " *'
ki vse skup zneso:

2 0 0 . 0 0 0 goldinarjev avstrijske veljave.
Vzdigovanje bo za trdno in nepreklicno dne 29. de-

cembra 1870.
Î os velja 2 gld. 5O Ur. avstr. velj.
To podjetjc podaja milodarnosti priliko, pripoinott k tcmu, da se doso/ojo l.laßo
namembe ki iih ie Ni«tovo c. in kr. apostolsko Velicanstvo najinilostljivejo

tako sd.i in svojiin izdatno in * trdno poboljsati stan; - c. kr ravnatdjstvo i
loterijskih dohodkov si je torej v svcsti, da t.o le-ta lotenja lmola obilno dole/mknv. I

Od c. kr. ravnateljstva loterijskih dohodkov.
Na Dunaji, dne 20. julija 1H70. , ,

Ti io7J dob6 se na Dunaji pri oddelku deržavnih loterij /a dobrodolne namene
v poslopji ravnateljstva loterijskih dohodkov, v mestu, Salzgric^s st. \20, posanii'*: I
ali po vcč skup, ali se j>a lahko tudi pisincno naron;, re se priloži denarjev, |
kolikor veljajo. Še so na prodaj, na Dunaji: pri v s e l i loterijskih kolektantih;
v c. kr. in kr. ogerskih deželah: jjri v s e h loterijskih uradih in knlektantih,
v mnogih krajih tudi pri davkarijali in poštmjuh, tahakarnicali, jiostajali žele-
znoccstuih in parobrodniških, /adnjie pri drugili }>rodujakih lozov, ki so v inesti» j

in /namenitih krajih cesarstva. (:$<>!>—Xi) (

Drnl l nnd t j t r l »„ »an I g n o » n. « l , » u m a y l 4 Fet«« ^ » U ' l ' l r g w ''ai^ach


